
Carl Blos  
 
*24. November 1860 Mannheim  +18. November 1941 München 
  

  
Gästebücher Bd. VI  

 
Selbstbildnis Carl Blos 
http://www.artnet.de/k%C3%BCnstler/carl-blos/auktionsresultate 
 
Aufenthalt Schloß Neubeuern: 
 2. Januar1921 / 1. - 18. Juli 1921 / 2. Januar 1921 

C. Blos erhielt seine Ausbildung von 1881 bis 1883 an der Karlsruher Akademie bei Carl Hoff und 
von 1883 bis 1887 an der Akademie in München bei Wilhelm von Lindenschmit d.J. er behielt in 
München seinen festen Wohnsitz, wurde hier zum Professor ernannt und 1884 mit der 
Akademiemedaille sowie 1905 mit der großen Goldenen Medaille ausgezeichnet. 1937 erhielt er 
den Lenbachpreis der Stadt München. 
Der Künstler war nicht nur als Portraitist, sondern auch als landschafts- und Interieurmaler tätig. Er 
hielt sich fern von modischen Trends, hat aber dennoch in seiner stetigen Entwicklung Impulse der 
Sezessionisten aufgenommen. 
Quelle. Bruckmann, Münchner Maler im 19. Jahrhundert, Bd. 1, S. 102 
 
Deutscher Landschafts-,Bildnis-,Figuren-und Interieurmaler. Bildnis der Prinzregenten Luitpold 
von Bayern in der Kunsthalle in Karlsruhe. 
Lenbachpreis der Stadt München 1937. 
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